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Der Startschuss für das
Calwer Stadtfest fällt
Der Countdown läuft: Mit dem Fassan-
stich durch Oberbürgermeister Ralf Eg-
gert um 19 Uhr beginnt am heutigen Frei-
tag, 28. Juni, das große Calwer Stadtfest.
Zum ersten Mal seit 2009 wird wieder
drei Tage lang in der ganzen Innenstadt
gefeiert. Unter dem Motto „Kommen, er-
leben, mitmachen“ ist jeder eingeladen,
mit dabei zu sein. Der Eintritt ist frei.

Die Besucher können sich auf ein buntes Pro-
gramm aus Musik, Show und natürlich einem
umfangreichen kulinarischen Angebot freu-
en. Mehr als 52 Teilnehmer bieten beim Cal-
wer Stadtfest verschiedene Aktionen und At-
traktionen. Dazu gehört das vielfältige mu-
sikalische Rahmenprogramm. Auf den Büh-
nen am Marktplatz, vor der alten Musikschu-

le und vor dem Kaufland ist sicher für alle Oh-
ren das Richtige dabei. Auch kulinarisch hat
das Stadtfest einiges zu bieten. Die Calwer
Vereine sowie Vereine aus den Partnerstäd-
ten Latsch und Weida haben viele Leckereien
vorbereitet. Für die Kinder ist ebenfalls bes-
tens gesorgt, so macht beispielsweise „Kin-
derturnen on Tour“ am Sonntag Station am
Brühl. Eine phantastische Kinderturnwelt auf
Rädern. Hier dürfen die Jungen und Mäd-
chen, Tiere aus sieben Kontinenten kennen-
lernen und spielerisch Bewegungen erkun-
den. Während des Stadtfestes fahren zusätz-
liche Busse in die Ortsteile. So fällt die lästige
Parkplatzsuche weg und man kann sich ganz
entspannt ein Gläschen Stadtfestbier gön-
nen. Weitere Infos zum Stadtfest gibt es un-
ter www.calw.de/calwer-stadtfest.

www.calw.de

Theaterstück über
sexuellen Missbrauch
Das Neuhengstetter Blitzlichttheater bringt
in Zusammenarbeit mit dem Kreisjugend-
ring Calw und der „Beratungsstelle gegen se-
xuelle Gewalt bei Kindern und Jugendlichen
des Landkreises Calw“ das Stück „Fass mich
nicht an – Oder: Die Leiden der jungen W.“
in Althengstett auf die Bühne. Die Abend-
vorstellung des Stücks über sexuellen Miss-
brauch von Norbert Franck ist am Samstag,
20. Juli, um 20 Uhr in der Festhalle zu sehen.
Die Aufführung ist ab zwölf Jahren geeig-
net. Die Schulvorstellungen finden am Mon-
tag, 15. Juli, um 9.30 und um 13.30 Uhr statt.
Am Dienstag, 16. Juli, um 13.30 Uhr. Der Ein-
tritt, bei den Schulvorstellungen nur mit An-
meldung möglich, ist frei. Spenden sind er-
wünscht. Einlass für die Abendvorstellung am
20. Juli, bei der es auch einen Info-Stand des
Landkreises geben wird, ist um 19.30 Uhr. Der
Film im Vorprogramm beginnt um 19.45 Uhr.
Der Eintritt kostet an diesem Abend 5 Euro,
für Jugendliche ab zwölf Jahren 3 Euro.

Sonder-Bus-
verbindungen

zum Stadtfest: Fahrpläne
sind online unter www.
calw.de/Calwer-Stadtfest
sowie unter www.vgc-on-
line.de abrufbar. Printver-
sion liegt bei der Stadtin-
formation bereit.
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Für ihre tollen Leistungen beim Bundes-
wettbewerb „Jugend musiziert“ im Mai
sind elf Calwer Musikschüler jetzt belohnt
worden. Vertreter der Stadt Calw, der Mu-
sikschule sowie der Sparkasse Pforzheim
Calw zeichneten die herausragenden Ta-
lente im Rahmen einer Feierstunde aus.

Hans Neuweiler, Calwer Sparkassendirektor,
nahm die Ehrung von Mathias Kalmbach,
Maité Passow, Leonhard Kadin, Valentin Harr,

Franziska Schmidt, Julia Kramer und Johan Le-
vin Stegmüller im Casino der Bank persön-
lich vor.
Das Quartett Sebastian Fix, Moritz Mahler, Ra-
oul Bumiller und Christopher Müller konnte
wegen CD-Aufnahmen nicht dabei sein.
Neben der Begabung der Musikschüler lob-
te Hans Neuweiler auch die Lehrer, die mit ih-
rem Einsatz das Talent der Heranwachsenden
gefördert hätten, sowie die Eltern, deren Un-
terstützung wie beispielsweise mit Fahrdiens-

ten unverzichtbar sei.
„Die Stadt ist stolz auf ihre Preis-
träger“, stellte Calws Oberbürger-
meister Ralf Eggert die Leistungen
der Instrumentalisten und Sänger
heraus. Selbstverständlich sei, mit
entsprechenden Angeboten auch
die Verantwortung für die Her-
anwachsenden in der Region zu
übernehmen.
„Mit der Musik habt ihr eine
Freundin fürs Leben gefunden“,
blickte Gisela Volz auf den Er-
folg der Calwer Jugendlichen. Die
zweite Vorsitzende des Freundes-
kreises der Musikschule erinnerte
in diesem Zusammenhang daran,
dass der Freundeskreis Ansprech-
partner für Familien sei, die sich
die Ausbildung allein nicht leisten
könnten.
Dieter Haag, Leiter der Musikschu-
le, unterstrich in seiner Laudatio,
dass die Leistungen gerade auch
mit Blick auf die hohen schuli-
schen Anforderungen an die Preis-
träger wertzuschätzen seien.

Aktuelles

Tipps und Termine

Amtliches

Mensch und Wirtschaft

Altburg

Rat und Hilfe
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Calwer Musikschüler bei „Jugend musiziert“ erfolgreich

Nachwuchstalente geehrt

Die Calwer Bundespreisträger von „Jugend musiziert“ wur-
den im Casino der Sparkasse geehrt

Du bist nicht mehr da, wo du warst – aber du bist überall, wo wir sind.
(Victor Hugo)

Große Kreisstadt Calw
Die Stadtverwaltung Calw, das Kollegium der Musikschule Calw und der
Freundeskreis der Musikschule Calw e.V. nehmen tief bewegt Abschied von

Sylvia Dierig-Klein

Ihre Schüler und wir als Kollegium verlieren eine Persönlichkeit, die mit viel
Einfühlungsvermögen, großer pädagogischer und musikalischer Hingabe ihre Arbeit
an der Musikschule Calw und an der Ludwig–Uhland–Schule Schömberg gelebt hat.
Wir trauern sehr mit unserem Kollegen Gerd–Uwe Klein und den Kindern Hanna,
Judith, Rahel, Salome und Elias.

Stadt Calw Musikschule Calw, Freundeskreis der Personalrat
Aurelius Sängerknaben Musikschule Calw e.V.

Ralf Eggert Dieter Haag Claus Bannert Christine Heinkele
Oberbürgermeister Schulleiter Vorsitzender Personalratsvorsitzende

Notdienste

Bildung, Bücher, Schulen

Kernstadt

Alzenberg

Hirsau

Stammheim

Wimberg

Heumaden

Holzbronn
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Der Bundestagsabgeordnete für den
Wahlkreis Calw und Staatssekretär im
Sozialministerium, Hans-Joachim Fuch-
tel, und der Calwer Landrat Helmut Rieg-
ger waren Mitte Juni bei einem Gespräch
mit Bundesverkehrsminister Peter Ram-
sauer in Berlin. Anlass des Treffens war
das derzeit wichtigste Infrastrukturpro-
jekt für den Kreis Calw, die Hermann-
Hesse-Bahn, die bereits in einigen Jahren
von Calw über Weil der Stadt nach Ren-
ningen fahren soll.

Das von Fuchtel vermittelte Gespräch nutz-
te der Landrat, um den Verkehrsminister über
den aktuellen Projektstand zu informieren und
für eine schnelle Entscheidung des Ministeri-
ums zu werben. Der Verkehrsminister zeigte
sich offen für das Anliegen von Staatssekretär
und Landrat und erachtete die geplante Wie-
derinbetriebnahme der Bahnstrecke als sinn-

voll. Da die Prüfung der Unterlagen noch nicht
abgeschlossen sei, könne er jedoch noch keine
Aussage zum Ergebnis treffen.
Derzeit liegt die sogenannte Standardisierte
Bewertung, welche Grundlage für eine För-
derentscheidung von Bund und Land ist, beim
Bundesverkehrsministerium zur Prüfung. Da
das Förderprogramm für Schienenprojekte
2019 ausläuft und bislang unklar ist, wie es
danach weitergeht, hatte sich Riegger beim
Verkehrsminister für eine Beschleunigung des
Verfahrens stark gemacht.
„Wir arbeiten parallel an der Vorbereitung
des Planfeststellungsverfahrens und den da-
für notwendigen Gutachten“, sagte der
Landrat im Verkehrsministerium. „Dennoch
ist es für uns sehr wichtig, dass wir schon
bald eine Bestätigung der Förderfähigkeit
des Projekts aus Berlin vorliegen haben. Sonst
kann es uns nicht gelingen, die Hermann-
Hesse-Bahn bis 2019 abzurechnen.“

Hans-Joachim Fuchtel und Helmut Riegger bei Peter Ramsauer in Berlin

Lange Reise in Sachen Hesse-Bahn

Sprachen über die Hermann-Hesse-Bahn
(von links) Hans-Joachim Fuchtel, Peter
Ramsauer und Helmut Riegger

Wie kann es mit den Krankenhäusern im
Kreis Calw weitergehen? Hohe Verlus-
te machen eine strukturelle Veränderung
nötig. Der Kreistag hatte deshalb in sei-
ner Sitzung am 10. Juni beschlossen, ein
Gutachten zur Zukunft der Krankenhäu-
ser in Auftrag zu geben.

Dieses Gutachten soll unter Einbeziehung al-
ler Fragen des ersten Bürgerforums im Ap-
ril in Schömberg mögliche Szenarien aufzei-
gen, wie auch künftig eine gute stationä-
re Versorgung möglich ist und gleichzeitig
die Verluste deutlich reduziert werden kön-
nen. Das Gutachten soll bis Ende Septem-
ber vorliegen.
„Damit haben wir die erste Stufe des Bür-
gerbeteiligungsprozesses erfolgreich abge-
schlossen“ resümiert der Erste Landesbeam-
te Frank Wiehe, beim Landratsamt federfüh-
rend für den Bürgerbeteiligungsprozess zu-
ständig. „Das Bürgerforum hatte viele gu-
te und konstruktive Fragen an das Gutach-
ten ergeben.“
Bestätigt wird diese Meinung von Gisela Wa-
chinger von der Universität Stuttgart, wel-
che den Beteiligungsprozess von Anfang
an begleitet: „Die konstruktive Zusammen-
arbeit in den Arbeitsgruppen hat gezeigt,
wie sehr die Bürger auch bei einem poten-
tiell konfliktbehafteten Thema daran inter-
essiert sind, die Planungsprozesse mitzuge-
stalten und das Gutachten durch fundier-
te Fragen auf eine fachliche Basis zu stel-

len.“ Auch Horst Ammann zeigte sich als ei-
ner der Sprecher des Bürgerforums mit dem
bisherigen Verlauf der Bürgerbeteiligung zu-
frieden: „Im Hinblick auf die Akzeptanz, Of-
fenheit und Wertschätzung in Gesprächen in
einzelnen Gremien wurden unsere Erwartun-
gen weit übertroffen.“

Wie geht es nun weiter?
In einem zweiten Bürgerforum im Herbst
2013 haben die Bürger des Landkreises Gele-
genheit, Stellung zum Gutachten zu nehmen
und ihre Empfehlung zur Zukunft der Kran-
kenhäuser an den Kreistag auszusprechen.
Dieser soll dann im Dezember unter Berück-
sichtigung der Bürgerempfehlung über die
Zukunft der Krankenhäuser und die dafür zu
ergreifenden Maßnahmen entscheiden.

Strategisches Gutachten für die Krankenhäuser Calw und Nagold vergeben

Bürgerbeteiligung geht in die nächste Phase

Vollsperrung der
Robert-Bosch-Straße

Wegen Belagsarbeiten muss die Robert-
Bosch-Straße (im Stammheimer Feld) von
der Rudolf-Diesel-Straße bis Ortsende in
Richtung Landratsamt voll gesperrt wer-
den. Um die Behinderung für die Gewer-
betreibenden so gering als möglich zu hal-
ten, werden die Arbeiten am kommenden
Wochenende ausgeführt. Die Sperrung er-
folgt ab Freitag, 28.Juni um 16 Uhr und
dauert bis Montag 1. Juli ca. 8 Uhr. Die Um-
leitung zum Landratsamt, Schützenhaus
und Tennisheim erfolgt über die Vogtei-
straße und ist mit Hinweisschildern „Land-
ratsamt“ ausgeschildert. Die ENCW ist wei-
terhin über die Schützenstraße anfahrbar.
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Hoher Besuch aus Stuttgart beim Cal-
wer Turmuhrenhersteller Perrot: Der ba-
den-württembergische Wirtschaftsminis-
ter und stellvertretende Ministerpräsi-
dent Nils Schmid war der prominente
Überraschungsgast bei der feierlichen
Einweihung der neuen Produktionshalle
im Stammheimer Feld.

Es ist der nunmehr fünfte Standort in der
150-jährigen Unternehmensgeschichte, die in
fünfter Generation als Familienunternehmen
geführt wird. Zuletzt war Perrot in Heumaden
ansässig. „Hier kommen Tradition und Moder-
ne zusammen“, sagte Minister Schmid und
lobte das Calwer Unternehmen für sein klares
Bekenntnis zur Region Nordschwarzwald. In
Baden-Württemberg sei in den letzten 60 Jah-
ren keine Region wirtschaftlich abgehängt wor-
den. „Da kommt es auf Unternehmen wie Per-

rot an“, sagte Schmid vor den zahlreichen Gäs-
ten aus Politik, Wirtschaft und Handwerk.
„Wir sind stolz auf Sie in der Stadt und froh
Sie bei uns zu haben“, sagte Oberbürgermeis-
ter Ralf Eggert an die Adresse der drei Perrot-

Geschäftsführer Andreas, Johannes und Chris-
toph Perrot. Die Einweihung mache deutlich,
dass die Region für vieles stehe, was man ihr
fälschlicherweise oft gar nicht so zutraue. „Der
Schwarzwald steht für technische Innovation.“
Perrot sei ein „Leuchtturm mit einer großen
Tradition“. Ähnlich äußerte sich Landrat Hel-
mut Riegger: „Perrot ist ein Botschafter für den
Landkreis in aller Welt.“ Das Unternehmen ste-
he für technische Meisterleistungen. „Solche
Unternehmen brauchen wir hier!“
Die Perrot GmbH & Co. KG Turmuhren und
Läuteanlagen ist ein führender Hersteller von
Turmuhren, elektrischen Glockenläuteanla-
gen, Glockenspielen, Spezialuhren etc. Das
Unternehmen besteht seit dem Jahr 1860 und
wird heute in der fünften Generation geführt.
Die Produkte kommen weltweit zum Einsatz.
Am neuen Standort steht eine Nutzfläche von
rund 2.000 Quadratmetern zur Verfügung.

Gar illustre Gestalten wandelten kürzlich
inmitten der altehrwürdigen Mauern des
Klosters: Die „Freie Ritterschaft Baden e.V.“,
allesamt in mittelalterlicher Gewandung,
feierte ihren 20. Geburtstag und machte
auf der Feiertour auch Station in Hirsau. Ar-
chitekt Rudolf Weisz, der langjährige bau-
liche Betreuer der Klosteranlage, gab den
Besucher sein Wissen zum Thema „Bauliche
Denkmalpflege“ weiter.

Nach Informationen über Geschichte des Klos-
ters Hirsau und die Zielrichtung der baulichen
Denkmalpflege, erläuterte Rudolf Weisz an-
hand seiner vielen durchgeführten Baumaßnah-

men die mittelalterliche Bauweisen, heutige Pra-
xis und Techniken der Instandsetzungen. Bau-
maßnahmen im historischen Bereich erfordern
neben der Beteiligung der Denkmalpflege einen

Stab von erfahrenen Sonderfachleuten wie di-
verse Restauratoren, Bauwissenschaftlern, Den-
drochronologen, Archäologen oder Anthropo-
logen.
Nach einer abschließenden Besichtigung des ori-
ginal historischen Bibliothekssaales in der Mari-
enkapelle gesellte sich die illustre Ritterschaft auf
die Burg Liebenzell und rundete diesen umfang-
reichen Jubiläumstag mit einem zünftigen Ritter-
mahl mit Musik, Tanz und Gaukeleien ab.

Info: Diese Art der Klosterführung findet noch-
mal am Sonntag, 29. September, um 14.30 Uhr
oder nach besonderer Anfrage bei der Stadtin-
formation Calw, Telefon 07051 167399 statt.

Seit einigen Tagen können auch außerhalb
der Öffnungszeiten Bücher und andere Me-
dien bei der Hauptstelle der Stadtbiblio-
thek Calw abgegeben werden. Dazu wurde
rechts neben dem Eingang eine Rückgabe-
klappe installiert.

Die Rückgabe
Die Rückgabe erfolgt auf eigene Gefahr, es ist
darauf zu achten, dass die Medien bei der Rück-
gabe nicht beschädigt werden. Zeitschriften soll-
ten – um ein Verknittern zu vermeiden – im ei-

gens gekennzeichneten Briefkasten der Stadt-
bibliothek eingeworfen werden. Die Rückbu-
chung der Medien erfolgt am nächsten Öff-
nungstag. Waren bereits Mahngebühren ange-
fallen, so bleiben diese bestehen.

Der Online-Katalog
Der Online-Katalog wurde überarbeitet, die
neue Version bietet neben einem attraktiveren
Erscheinungsbild auch neue Suchmöglichkei-
ten und andere erweiterte Funktionen. Die Sei-
te ist seit Mitte Juni unter der bisherigen Adres-

se http://calw.internetopac.de aufrufbar. Neben
den Kontaktdaten und dem Veranstaltungs-
programm der Bibliothek finden Sie dort auch
Buchtipps und weiterführende Links. Leser kön-
nen sich dort auch in ihr Konto einwählen und
die Leihfrist für noch nicht fällige Medien verlän-
gern oder entliehene Medien vorbestellen.
Bereits seit Anfang des Jahres können sich die
Leser der Stadtbibliothek kostenlos in die Perso-
nen- und Länderdatenbanken des Munzinger-
Archivs einwählen – ein Service, der vor allem
von Schülern gerne für Referate genutzt wird.

Neubau der Firma Perrot im Stammheimer Feld wurde eingeweiht

„Solche Unternehmen brauchen wir“

Die Freie Ritterschaft Baden zu Besuch in Hirsau

OB Ralf Eggert, Landrat Helmut Riegger und
Minister Nils Schmid mit Heinrich, Andreas,
Johannes und Christoph Perrot

Sonderführung „Bauliche Denkmalpflege“ kam bei den Rittersleuten gut an

Klosterführung in Hirsau einmal anders

Rückgabeklappe und ein erweiterter Online-Katalog wurden eingeführt

Neuer Service der Calwer Stadtbibliothek
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Mit sechs Vize- und sechs Deutschen Meis-
ter-Titeln kam der Altburger Dance Move-
ment (ADM) von der Deutschen Meister-
schaft im Standard-Latein, Hip Hop und Vi-
deoclipdancing in Mannheim am vergan-
genen Wochenende nach Hause.

Unter den 4.000 Tänzern aus der ganzen Welt
war der ADM mit fast 50 Tänzern in drei For-
mationen vertreten: Die Formation Destinys
holte sich den Deutschen Meister-Titel in der
Kategorie Adults ab 18 Jahren. Die Lil Sweets
schafften es mit ihrem dritten Platz in der Ka-
tegorie Minikids (bis neun Jahre) auch aufs
Treppchen. Bei den Kids (bis zwölf Jahre) be-

legte Sara Leacce Platz 2 in der C-Reihe. Die
Tänzer bei den Adults konnten sich in die M-
Reihe tanzen: Hier sicherte sich Nadine Santos
den Deutschen Meister-Titel. Concetta Brig-
hina wurde im Style Hip Hop ebenfalls Deut-
sche Meisterin.
Bei den Zehn- bis 13-Jährigen wurde Mariana
Foz zur Deutschen Meisterin gekürt. In der G-
Reihe holte sich Lina Strecker den Vize-Titel.
In der E-Reihe bekam Kim Rexer den Vize-
und Juliana Wernecke den Deutschen Meis-
tertitel. Vize-Meister wurden Jessica Tomas
in der B-Reihe und Diana da Silva in der A-
Reihe. Bei den Duos wurden Jana und Ma-
riana Deutscher Vize-Meister in der F-Rei-

he. Die Kool Kixx ergatterten den Deutschen
Meister-Titel in der Kategorie Juniors 1 (13
bis 18 Jahre).
Die beiden Altburger Trainerinnen Andreia
Abreu und Kim-Susann Hennefarth feierten
ihre Tänzer und freuen sich schon jetzt auf die
nächste Meisterschaft mit dem ADM.

Mit fast 50 Tänzern bei den Deutschen Meisterschaften in Mannheim vertreten

Altburger Tänzerinnen holten Gold

Die Kool Kixx sind Deutscher Meister der Juniors 1

Ein Strauß bunter
Melodien erklingt im
Hirsauer Kurpark
Die Stadtkapelle Calw lädt zu ihrem 4.
Serenadenkonzert 2013 ein. Am Frei-
tag, 5. Juli, kann jeder kommen und
sich ab 20.30 Uhr im Hirsauer Kurpark
von Melodien verzaubern lassen. Der
Kurpark wird dafür mit Fackeln be-
leuchtet sein und mit Lichteffekten
veredelt. Sollte das Wetter an diesem
Abend nicht mitspielen, findet die Ver-
anstaltung im Kurhaus statt. Die Bewir-
tung während des Serenadenkonzerts
übernimmt der Förderverein der Stadt-
und Jugendkapelle Calw. Die Stadtka-
pelle freut sich auf zahlreiche Gäste.

Besichtigung des Blockheizkraftwerkes im Hallenbad

Emissionsarm und extrem effizient: Seit
1988 verrichtet das Blockheizkraftwerk am
Calwer Hallenbad seinen umweltfreund-
lichen Dienst. Mit einer elektrischen Leis-
tung von 360 KW und einer thermischen
Leistung von 469 KW machen die 530 PS

starken Motoren aus Erdgas sowohl Strom
wie auch Fernwärme, mit der zahlreiche öf-
fentliche Gebäude (Hallenbad, Gymnasium,
Realschule, Aula, Schießberg 4, George-
näum, Kindergarten, Kirche, Lateinschule,
Kämmerei, Rathaus, Salzkasten, Badstra-

ßenschule) versorgt werden. In Zusammen-
arbeit mit der Volkshochschule gewährte
jetzt die ENCW als Betreiber unter der Füh-
rung von Heinrich Schwämmle einer klei-
nen Gruppe von interessierten Bürgern ei-
nen Blick hinter die Kulissen des BHKW.
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Wenn Kinder singen, dann können sie
den Erwachsenen durchaus das Wasser
reichen. Das zeigten vier Grundschul-
chöre am vergangenen Freitag in der
Calwer Aula. Denn sie sind die Gewin-
ner des 4. Chorwettbewerbs für Grund-
schulen im Landkreis Calw und beka-
men beim Preisträgerkonzert ihre Prei-
se verliehen.

Den dritten Platz teilten sich der Schulchor der
Lembergschule Nagold und der Grundschul-
chor Neubulach. Ebenfalls zwei singende For-
mationen schafften es auf den 1. Platz: der
Chor der Markgrafenschule Altensteig sowie
der Chor der Zellerschule Nagold.
Bei ihren Auftritten hatten die Kinder die Ge-
legenheit den Zuhörern zu beweisen, dass sie
ihren Platz auf dem Siegertreppchen verdient

haben. Sie gestalteten ein tolles musikalisches
Programm mit originellen Liedern.

Originelle Lieder klangen beim Preisträgerkonzert durch die Calwer Aula

Grundschulchöre holten ihre Preise ab

Nach zwei Jahren Pause hat die Landesre-
gierung den Ehrenamtswettbewerb “Echt
Gut“ wieder ausgeschrieben. Bewerbun-
gen für herausragendes ehrenamtliches
Engagement können in sieben plus einer
Sonder-Kategorie noch bis 31. Juli abgege-
ben werden. Erstmals wird der Sonderpreis
„Lebenswerk“ verliehen.

Die Preisverleihung, zu der die nominierten Pro-
jekte und Initiativen eingeladen werden, findet
am 6. Dezember in Stuttgart statt. Auch für die
Calwer eine gute Gelegenheit, sich mit Projek-
ten oder als Einzelperson zu bewerben. Denn
im Calwer Stadtentwicklungsprozess ist eine
Würdigung des Ehrenamtes bei der Bürgerbe-
teiligung zum Thema “Miteinander in Calw“
ausdrücklich gewünscht worden.
Den Gewinnern des Ehrenamtswettbewerbs
winken Preisgelder von bis zu 4.000 Euro. Nach
dem Anmeldeschluss 31. Juli wählt eine Fach-

jury jeweils fünf Nominierte aus. Ab 1. Okto-
ber können alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger ihre Favoriten auswählen.
Folgende sieben (plus eine weitere) Kategori-
en gibt es: Unter “Soziales Leben“ ist das En-
gagement für sozial benachteiligte Menschen
und Gruppen gefragt. Unter der Kategorie “Le-
bendige Gesellschaft“ geht es um den Einsatz
“Öffentliches Leben aktiv mitgestalten“, ob als
Einzelperson, in der Gruppe oder als Unterneh-
men, in der Freizeit oder organisiert.
Die Kategorie “Junge Aktive“ meint bürger-
schaftlich und ehrenamtlich Engagierte bis 25
Jahren, die sich für andere Menschen und die
Allgemeinheit einsetzen. In die Kategorie “Eine
Welt im Ländle“ fällt das “Engagement für In-
tegration und ein Miteinander der Kulturen“.
Unter anderem Projekte, in denen sich Men-
schen über unsere Grenzen hinaus bürger-
schaftlich engagieren. “Jugend fördern“ heißt
die Kategorie, in der “Engagement für Kinder

und Jugendliche auf ihremWeg in die Zukunft“
ausgezeichnet wird. Bewerben können sich al-
le, die ehrenamtlich einen besonderen Beitrag
zur Förderung von Kindern und Jugendlichen
wie beispielsweise in Bildungsprojekten leisten.
Das “Engagement für ein vielfältiges Sport-
und Kulturangebot“ steht in der Kategorie
“Sport und Kultur“ im Mittelpunkt. Gemeint
sind beispielsweise ehrenamtlich organisierte
Vereine, Chöre, Theatergruppen oder Kultur-
festivals. In die Kategorie “Mensch und Um-
welt“ gehört das Engagement für Umwelt
und Natur, beispielsweise Umweltprojekte für
mehr Natur-, Gewässer- und Artenschutz so-
wie Initiativen zur Umsetzung der Energiewen-
de. Der Sonderpreis Lebenswerk wird an Ein-
zelpersonen vergeben, die sich schon seit min-
destens 25 Jahren bürgerschaftlich und ehren-
amtlich betätigen.
Bewerben kann man sich im Internet unter
www.echt-gut-bw.de.

“Echt Gut“: Ehrenamtswettbewerb der Landesregierung wieder ausgeschrieben

Engagierte Menschen noch bis 31. Juli gesucht

Der Chor der Markgrafenschule Altensteig Der Chor der Zellerschule Nagold Der Grundschulchor aus Neubulach

Der Chor der Lembergschule Nagold

Es wurde getanzt, gebastelt, gegessen
und am Ende steigen viele Luftballons in
die Luft: Die Grundschule Stammheim fei-
erte am vergangenen Samstag ein großes
Schulfest. Das war der Abschluss und der
Höhepunkt der Projektwoche „Kinder in
anderen Ländern“.

Eine Woche lang beschäftigten sich die Jun-
gen und Mädchen mit dem Schulleben in an-

deren teilen der Erde. Und sie studierten tolle
Tänze ein. Zur Schulfest-Eröffnung bekamen
die Eltern, Freunde und anderen Besucher bei-
spielsweise einen tansanischen Alltagstanz
oder den griechischen Sirtaki zu sehen.
Anschließend durften sich die Gäste vorlesen
lassen, konnten Masken, Bilderrahmen und
vieles mehr basteln und sich an dem Theater-
stück „Das Geheimnis der Holztafeln von Ma-
chu Picchu“ erfreuen.

Blicke in die weite Welt bei der Grundschule Stammheim

„Kinder in anderen Ländern“
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Am Sonntag, 14. Juli, sind alle Radler im
Ländle eingeladen, bei der ersten baden-
württembergischen Radsternfahrt mitzu-
machen. Von den vier Startpunkten Lud-
wigsburg, Waiblingen, Plochingen und Flie-
derstadt-Bernhausen, jeweils um 10 Uhr,
aus, heißt das Ziel Stuttgarter Schlossplatz,
wo die ersten Radgruppen bereits gegen
12 Uhr erwartet werden.

Abgesichert von Polizei und freiwilligen Ord-
nern können die Radler bei der Tour Straßen-
räume neu für sich entdecken. Unter anderem
ab Ludwigsburg (Nordstrecke mit zirka 16 Ki-
lometern), Waiblingen (Oststrecke mit zirka
13,4 Kilometern) und Plochingen (Südoststre-
cke mit zirka 27,9 Kilometern) bestehen entlang

der Strecke zusätzliche Einstiegsmöglichkeiten.
Vom Startpunkt Filderstadt-Bernhausen (Süd-
strecke mit zirka 18 Kilometern) aus bestehen
keine weiteren Einstiegsmöglichkeiten. Partner
der Radsternfahrt sind der ADFC Baden-Würt-
temberg, die Umweltverbände VCD und BUND,
die Polizei und die Stadt Stuttgart.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wer sich
körperlich fit fühlt und ein verkehrstaugliches
Fahrrad besitzt, kann mitfahren, auch Famili-
en mit Kindern.
Neben einem Radcheck wird auf dem Stutt-
garter Schlossplatz ein Fahrrad-Parcours gebo-
ten. Fachleute stehen zudem Rede und Ant-
wort, wenn es um Tipps zum bedürfnisgerech-
ten Fahrradtyp oder der ergonomisch passen-
den Einstellung des Rades geht.

Neue Tour führt am 14. Juli nach Stuttgart

Auf zur Radsternfahrt

Lauf für eine Welt
am Samstag, 6. Juli
Der „Lauf für Eine Welt 2013“ findet am
Samstag, 6. Juli, am Stammheimer VfL-
Vereinsheim Rottannen statt. Mitmachen
kann jeder der möchte. Der Erlös der
Veranstaltung der Evangelisch-methodis-
tischen Kirche Calw kommt der Deut-
schen Lepramission zugute. Auch Ortsvor-
steher Philipp Koch ist mit dabei und sein
Sponsor wird Oberbürgermeister Ralf Eg-
gert sein.
Die Idee der Veranstaltung ist, möglichst
viele Läufer dafür zu gewinnen, möglichst
viele Kilometer zurückzulegen. Sponsoren
zahlen ein vorher vereinbartes Kilomet-
ergeld, mit dem die Deutsche Lepramis-
sion unterstützt wird. Mitmachen kann,
wer sich zutraut mindestens eine Runde –
es gibt eine drei und eine fünf Kilometer
Strecke – zu Fuß zurück zu legen. Die Zeit
spielt keine Rolle. Die Strecken, die über-
wiegend durch den Wald führen und kei-
ne großen Steigungen aufweisen, sind für
Kinderwagen und Rollstühle bedingt ge-
eignet. Die Startzeit kann frei gewählt
werden: Erste Möglichkeit ist um 10 Uhr
(Anmeldung ab 9.30 Uhr), letzte Möglich-
keit um 15 Uhr. Der Lauf endet um 16 Uhr.
Der Weg zu den Rottannen ist ab dem
Stammheimer Freibad ausgeschildert.

Sonderführungen
der nächsten Zeit

Auch im Juli stehen wieder einige inter-
essante Sonderführungen für Jung und
Alt auf dem Programm.

Führungen im Rahmen des
Gerbersauer Lesesommers:

Sonntag, 07.07., 10.00 Uhr
Auf Freiers Füßen durch
Hermann Hesses „Gerbersau“
Literarischer Spaziergang mit Herbert
Schnierle-Lutz durch die Calwer Altstadt.
In Hermann Hesses literarischem Städt-
chen „Gerbersau“ wird geboren, gelebt,
geliebt, geheiratet und gestorben, wie
überall sonst auch. Einigen seiner Ge-
schichten über das Liebes- und Eheleben
soll bei diesem Rundgang nachgespürt
werden. Treffpunkt ist am Brunnen auf
dem Marktplatz. Kosten: 11 Euro, Schü-
ler und Studenten 7 Euro.

Sonntag, 14.07., 10.00 Uhr
Auf Lausbubenspuren durch
Hermann Hesses „Gerbersau“
Literarischer Spaziergang mit Herbert
Schnierle-Lutz durch die Calwer Alt-
stadt. Bevor Hermann Hesse von der
Schule und den hochgesteckten Erwar-
tungen seiner Umgebung allzu sehr in
die Pflicht genommen wurde, hatte er
zwei, drei Jahre in Calw, in denen er im
Städtchen, an der Nagold und den um-
gebenden Wäldern ein freies Lausbu-
benleben entfalten konnte. Treffpunkt
ist am Brunnen auf dem Marktplatz.

Kosten: 11 Euro, Schüler und Studenten
bezahlen 7 Euro.

Sonstige Führungen:

Mittwoch, 03.07., 14.30 Uhr
Besichtigung Photovoltaikanlage
der Energie Calw GmbH ENCW
Auf dem neuen Gebäude der ENCW be-
findet sich eine der modernsten Photo-
voltaik-Anlagen in Baden-Württemberg,
mit einer Gesamtkollektorfläche von 731
Quadratmetern. Damit kann im besten Fall
eine Strommenge von zirka 1.002.000 kWh
erzeugt werden. Die Funktionsweise der
Anlage wird erläutert. Treffpunkt: ENCW,
Robert-Bosch-Straße 20. Anmeldung bei
der vhs Calw, Telefon 07051 93650.

Sonntag, 07.07., 14.30 Uhr
Mit Kindern durch die Hessestadt
Warum wird Calw die Hermann-Hesse-
Stadt genannt? Und wieso haben die
Häuser im Zentrum vorne dran so viel
Holz und zu Hause nicht? Antworten auf
diese und andere Fragen gibt die Gäste-
führerin bei dem Rundgang mit Kindern
durch die Hessestadt. Treffpunkt ist vor
dem Rathaus am Marktplatz. Kosten: 2,50
Euro pro Person.

Informationen und Anmeldung
Stadtinformation Calw
Sparkassenplatz 2, 75365 Calw
Telefon: 07051 167-399
stadtinfo@calw.de
www.calw.de/Stadtinformation

Kulinarischer Marktplatz
in Calw-Stammheim
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CalendariumCalendarium
Veranstaltungen in der Hermann-Hesse-Stadt

Information und Kartenvorverkauf (wenn nicht anders angeboten)
Stadtinformation Calw • Sparkassenplatz 2 • 75365 Calw • www.calw.de
Telefon: 0 70 51 / 167-399 • Fax: 167-398 • E-Mail: stadtinfo@calw.de

Juli 2013
Dienstag, 02. 07. 19:30 Uhr Gerbersauer Lesesommer Freitag, 12. 07. 19:00 – 21:00 Uhr Cafino Concerts
Calw, Aula, Am Schießberg 5 Klinikum Nordschwarzwald Lützenhardter Hof 1, Calw
"Leben ist Werden"
Musikalisch umrahmten Lesung zu Hermann Hesses 136. Geburtstag aus seinen
Werken zum Thema Kindheit, Erwachsen werden, das Leben bestehen.
Eintritt 13 €, erm. 9 €

Open Air, Brunnenplatz vor dem Cafino
Bei schlechtem Wetter im Cafino. "Call her Sugar" aus dem Raum
Pforzheim/Karlsruhe spielt Soul und Rhythm und Blues vom Feinsten.

Mittwoch, 03. 07. 17:00 Uhr Nachmittagsakademie Calw Freitag, 12. 07. 19:30 Uhr Gerbersauer Lesesommer
Calw, Badstraße 27, Haus der Kirche Calw-Hirsau Kursaal-Terrasse, Aureliusplatz 12
"Wandlungen - Richard Wilhelm und das I Ging"
Ein Film von Bettina Wilhelm Pfr. i. R. Albrecht Esche, Mössingen

"Auf Kur mit Hermann Hesse"
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses Erzählungen zum Thema Kuren
Eintritt 13 €, erm. 9 €

Freitag, 05.07. 19:30 Uhr Gerbersauer Lesesommer Sonntag, 14. 07. 10:00 Uhr Gerbersauer Lesesommer - Führung
Calw-Altburg, Kosmetikfirma Börlind Treffpunkt Calw, Marktplatz, unterer Brunnen
"Das Abenteuer der Liebe"
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses Erzählungen zum Thema
Liebe. Eintritt 13 €, erm. 9 €
Diese Veranstaltung ist Ausverkauft!!!

"Auf Lausbubenspuren durch Hermann Hesses Gerbersau"
Literarischer Spaziergang mit Herbert Schnierle-Lutz durch die Calwer Altstadt
Eintritt 11 €, erm 7 €
Dauer ca. 2 Stunden

Freitag, 05. 07. 20:30 Uhr Serenadenkonzert Freitag, 19. 07. 19:30 Uhr Gerbersauer Lesesommer
Calw-Hirsau, Kursaal, Aureliusplatz 12 Calw-Heumaden, Werkstatt der Turmuhrenfabrik Perrot
Mit einem abwechslungsreichen Programm lädt die Stadt- und Jugendkapelle Calw
zum Serenadenabend auf die Kursaalterrasse ein. Bei schlechtem Wetter findet das
Konzert im Kursaal statt. Eintritt frei

"Geschichten aus der Werkstatt". Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann
Hesses Erzählungen
Eintritt 13 €, erm. 9 €
Die Veranstaltung ist bereits AUSVERKAUFT!!!!

Samstag 06.07. ab 17:00 Uhr Kulinarischer Marktplatz Freitag, 19.07. ab 20:00 Uhr Calw rockt 2013
Calw-Stammheim, Ortsmitte Calw, Marktplatz
Die Ortsmitte verwandelt sich an diesem Wochenende in eine Schlemmermeile. In
vielen kleinen Häuschen werden internationale und nationale Speisen angeboten.
Dazu gibt es das ganze Wochenende Blasmusik vom feinsten.
Sonntag 07. Juli 2013, ab 11 Uhr

Samstags rocken Status Quo und Chris Normen den Marktplatz und am Sonntag
präsentiert die Volks- und Raiffeisenbank Böblingen die Super Star Night 2013.
www.calw-rockt.de

Sonntag, 07. 07. 10:00 Uhr Gerbersauer Lesesommer- Führung Sonntag, 21. 07. 11:15 Uhr Eröffnungs-Matinée
Treffpunkt Calw, Marktplatz, unterer Brunnen Calw, Hermann-Hesse-Museum, Marktplatz 30
Literarischer Spaziergang "Auf Freiers Füßen durch Hermann Hesses Gerbersau"mit
Herbert Schnierle-Lutz durch die Calwer Altstadt, Eintritt 11 €, erm. 7 €
Dauer ca. 2 Stunden

„Gosse, Gasse, Lust und Laster – Richard Zieglers Großstadtimpressionen aus
Calwer Sammlungen“ (21. Juli bis 20. Oktober)
Einen Flyer mit dem ausführlichen Begleitprogramm finden Sie unter www.calw.de

Sonntag, 07. 07. 11:00 – 18:00 Uhr 3. Calwer Rosenfest Sonntag, 21. 07. 19 Uhr Konzert des Liederkranz Stammheim
Calw-Altburg, Rosarium Kosmetik,Oberreichenbacher Straße 22 Calw-Stammheim, Foyer im Maria von Linden Gymnasium
Sie erwartet beim 3. Calwer Rosenfest ein vielfältiges Angebot, verbunden mit
fachlicher Beratung und außergewöhnlichen Ausstellern zum Thema Rose.

Gemeinsames Konzert des Gemischten- und des Projektchors
Einlass 18 Uhr, Eintritt 6 €

Sonntag, 07. 07. 14 – 17 Uhr 200 Jahre Bauernhaus Altburg Sonntag, 21. 07. 19:00 Uhr Konzertreihe St. Aurelius
Calw-Altburg, Bauernhausmuseum Calw-Hirsau, Aureliuskirche, Aureliusplatz 7
Von der Rohwolle zum Socken wurde viel gehandarbeitet im Altenteil und der
dazugehörigen Stube. Stricken und andere Handarbeiten, auch heute wieder
vielgeliebt, stehen im Mittelpunkt.

" Il violoncello cantabile e virtuoso"
Barocke italienische Kostbarkeiten für Violoncello, Juris Teichmanis, Violoncello
Mit Swantje Hoffmann, Violine, Annekatrin Beller, Violine, Sebastian Wienand,
Cembalo, Eintritt € 12,-/ermäßigt € 10,- und € 8,-/ab 18.00 Uhr Abendkasse

Dienstag, 09. 07. 18:30 Uhr Musikalische Reise Freitag. 26. 07. 19:30 Uhr Gerbersauer Lesesommer
Calw-Wimberg, Haus auf dem Wimberg, Stahläckerweg 2 Calw, Landratsamt, Vogteistraße 42-46
mit Christine Grottke, Lehrerin aus Hamburg
Eintritt frei

"In einer kleinen Stadt"
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses gleichnamiger Gerbersauer
Erzählung, Eintritt 13 €, erm. 9 €
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Wichtige Telefonnummern

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst und Notarzt . . . . . 112
Notruf Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Krankentransport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19222
Polizeiwache Calw . . . . . . . . . . . . . . . . 07051 161 247

oder . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .161 250
Energie Calw GmbH . . . . . . . . . . . . . . . . 07051 1300 0
- Entstörungsdienst Strom . . . . . . . . . . . . . . . . .1300 92
- Entstörungsdienst Trinkwasser . . . . . . . . . . . .1300 93
- Entstörungsdienst Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . .1300 94
- Entstörungsdienst Nahwärme . . . . . . . . . . . . . .1300 8

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notfallbezirk Calw

Ärztliche Notfallpraxis Calw am Krankenhaus Calw
(Wochenende und Feiertag) - Telefon 07051 9362200
Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 7 Uhr bis
Folgetag 7 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (wochentags)
Tel.: 01805 19292 153
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 Uhr bis
Folgetag 7 Uhr, Mittwoch 13 Uhr bis Folgetag 7 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon 01805 19292 160
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab
jeweils 19 Uhr zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr
bis Montag 8 Uhr.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon 01805 19292 123
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag ab
jeweils 19 Uhr zum Folgetag 8 Uhr; Freitag ab 19 Uhr
bis Montag 8 Uhr.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

29.06., 8.00 Uhr - 01.07., 8.00 Uhr
Dr. Eduard Weigel, Lederstr. 28, Calw, Tel.: 07051 939867

Der Zahnarzt ist in der Zeit von 10 bis 11 und 16 bis 17
Uhr in der Praxis anwesend. In dringenden Fällen, außer-
halb der Sprechzeiten, ist er auch telefonisch erreichbar.
Die telefonische Anmeldung ist erforderlich.

Tagesaktuelle Terminänderung unter:
http://www.zahn-forum.de/

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28. bis 30.06.
TA Ertel, Bad Teinach-Zavelstein, Telefon 07053 8536
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst ab Freitag 20 Uhr bis
einschließlich Sonntag, falls der Haus-Tierarzt nicht zu
erreichen ist.

Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss in der Kernstadt Calw, in den
Ortsverwaltungen Stammheim, Hirsau, Wimberg und
Altburg ist wie folgt festgelegt:

Redaktionszeiten Rathaus Calw -
Bahnhofstraße

Dienstag 9 bis 13 Uhr
Mittwoch 9 bis 13 Uhr
E-Mail: calwjournal@calw.de, Telefon 07051 167 115.
Außerhalb dieser Zeiten bitte nur schriftliche Anfragen
per E-Mail.

Wir weisen darauf hin, dass der Redaktionsschluss ein-
zuhalten ist. Zu spät eingehende Meldungen werden
nicht aufgenommen. Anzeigen werden nur direkt beim
Nussbaum-Verlag Weil der Stadt unter Telefon 07033
525-222 angenommen.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Fr. 28.06.

- Enz-Apotheke Wildbad Altwiesenstr. 2,
Tel.: 07081 - 9 53 10 75323 Bad Wildbad (Calmbach);

- Oberstadt-Apotheke Kirchstr. 1 Tel.: 07052 - 93 09 10,
75378 Bad Liebenzell

Sa. 29.06.

- Stadt-Apotheke Calw Lederstr. 35
Tel.: 07051 - 3 01 93, 75365 Calw

So. 30.06.

- Apotheke Schömberg Lindenstr. 9
Tel.: 07084 - 42 22, 75328 Schömberg bei Neuenbürg

- Eichen-Apotheke Calw Gartenstr. 1, Tel.: 07051 - 3 07 09
75365 Calw (Stammheim) bis 08:30 Uhr

Mo. 01.07.

- Quellen-Apotheke Bad Liebenzell, Wilhelmstr. 4,
Tel.: 07052 - 13 85, 75378 Bad Liebenzell;

- Stadt-Apotheke Bad Wildbad, Uhlandplatz 1,
Tel.: 07081 - 13 35, 75323 Bad Wildbad

Di. 02.07.

- Kloster-Apotheke Calw-Hirsau, Liebenzeller Str. 30,
Tel.: 07051 - 5 14 44, 75365 Calw (Hirsau)

Mi. 03.07.

- Enztal-Apotheke Enzklösterle, Friedenstr. 6,
Tel.: 07085 - 71 73, 75337 Enzklösterle;

- Obere Apotheke Bad Liebenzell, Sonnenweg 5,
Tel.: 07052 - 35 64, 75378 Bad Liebenzell

Do. 04.07.

- Rathaus-Apotheke Althengstett, Simmozheimer Str. 14,
Tel.: 07051 - 3 01 84, 75382 Althengstett
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TIPPS UND TERMINE
Stadtinformation Calw

Sparkassenplatz 2, 75365 Calw, Tel. 07051 167-399
Fax: 07051 167 398
E-Mail: stadtinfo@calw.de, Internet: www.calw.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.30 bis 16.30 Uhr
Samstag 9.30 bis 12.30 Uhr

Weitere Veranstaltungen sind den jeweiligen Ortsteilen,
Vereinen und Organisationen zugeordnet.

Donnerstag, 27.06.
19.00 Uhr Calw, Café Kult, Lederstraße

Cafino Concerts - Soulbox aus dem Raum Calw
spielt heiße Soul-Musik

19.30 Uhr Calw, Aula am Schießberg
Jenseits von Bali - Im Reich der 16.000 Inseln –
Multivisionsshow

Freitag, 28.06.
19.00 – 1.00 Uhr Calw, Innenstadt

Stadtfest

Samstag, 29.06.
13.00 – 1.00 Uhr Calw, Innenstadt

Stadtfest

Sonntag, 30.06.
11.00 – 17.00 Uhr Calw, Innenstadt

Stadtfest

Dienstag, 02.07.
19.30 Uhr Calw, Aula am Schießberg

Gerbersauer Lesesommer - Leben ist Werden
- Musikalisch umrahmte Lesung
zu Hermann Hesses 136. Geburtstag

Freitag, 05.07.
19.30 Uhr Calw, Firma Börlind, Foyer - ausverkauft

Gerbersauer Lesesommer -
Das Abenteuer der Liebe
Musikalisch umrahmte Lesung aus Hermann Hesses
Erzählungen zum Thema Liebe

20.30 Uhr Calw-Hirsau, Kursaal
Serenadenkonzert mit der Stadt- und
Jugendkapelle Calw

Sonntag, 07.07.
10.00 Uhr Calw, Marktplatz, Marktbrunnen

Gerbersauer Lesesommer - Auf Freiers Füßen
durch Hermann Hesses „Gerbersau“
Literarischer Spaziergang mit Herbert Schnierle-Lutz

14.00 Uhr Calw-Altburg, Bauernhausmuseum
200 Jahre Bauernhaus Altburg

14.30 Uhr Calw, Marktplatz
Mit Kindern durch die Hessestadt – Führung

19.00 Uhr Calw, ev. Stadtkirche
Orchesterkonzert der Kammersinfonie Calw

Regelmäßige Führungen
jeden Samstag, (nicht am 29. Juni), 14.30 Uhr Calw, Marktplatz
vor dem Rathaus
Stadtführung

jeden Samstag , 14.30 Uhr Calw-Hirsau, Kloster, Haupteingang,
Unterer Torbogen
Klosterführung

jeden Sonntag, 11.00 Uhr Calw-Hirsau, Kloster, Haupteingang,
Unterer Torbogen
Klosterführung

jeden Sonntag, (nicht am 30. Juni), 14.30 Uhr Calw, Marktplatz
vor dem Rathaus
Hermann Hesse-Führung

Regelmäßige Veranstaltungen
jeden Samstag, (nicht am 29. Juni), 7.30 Uhr Calw, Marktplatz
Wochenmarkt

Ausstellungen

Calw, Hermann-Hesse-Museum, Marktplatz 30
Spiegelsplitter einer bewegten Zeit
Ergänzt und begleitet durch eine Vitrinenausstellung
bis 30.06. Öffnungszeiten: April –Oktober Dienstag bis Sonntag
11-17 Uhr, Unter dem Titel: „1913 – 1953 – Spiegelsplitter einer
bewegten Zeit“ findet im Hemann-Hesse-Zentrum, Haus Schüz
eine Gemäldeausstellung mit Werken heimischer Künstler und
Zeitzeugen statt. Es werden selten gezeigte, zeitgenössische Wer-
ke von Hermann Hesse, Rudolf Schlichter und Kurt Weinhold prä-
sentiert. Das Archiv der Stadt steuert in einer Vitrinenausstellung in
Dokumenten und Fotografien einen entsprechenden Zeitrahmen
der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts bei.

Calw-Hirsau, Klostermuseum, Calwer Straße 6

Calw Digital
bis Sonntag, 14.07., Öffnungszeiten: April bis Oktober: Dienstag
bis Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr, Samstag und Sonntag 12.00 bis
17.00 Uhr
„Calw Digital 2013“ befasst sich mit zwei Erfahrungsebenen:
Erstens den Menschen in dieser Stadt und zweitens der Stadt Calw
im Video unter den Aspekten Erinnerung, Zeit und Raum.
Die hier gezeigten Menschen sind Momentaufnahmen des heuti-
gen Calw.
In ihrer Alltagswirklichkeit haben Sie eines gemeinsam: Sie leben
und arbeiten in dieser Stadt und sie geben ihr das Wichtigste: ein
Gesicht!

Hallenbad

Öffnungszeiten Carl-Schmid-Hallenbad Calw

Die Schwimmbegeisterten können zu folgenden Öffnungszeiten
das Calwer Hallenbad während des öffentlichen Badebetriebs be-
suchen:

Dienstag 17.00 – 21.00 Uhr Familienbad
Mittwoch 17.00 - 21.00 Uhr Familienbad
Donnerstag 15.30 - 17.00 Uhr Damenbad

17.00 – 21.00 Uhr Familienbad
Freitag 17.00 - 21.00 Uhr Familienbad
Samstag 08.00 – 09.00 Uhr Familienbad

09.00 - 10.00 Uhr Seniorenschwimmen
10.00 - 13.00 Uhr Familienbad

Sonntag 08.00 - 13.30 Uhr Familienbad

Bitte beachten Sie, dass der Kassenschluss immer 45 Minuten vor
Schließung des Bades ist und der Badeschluss immer 15 Minuten
vor Schließung des Bades ist.

Öffnungszeiten der Museen

Hermann-Hesse-Museum Marktplatz 30, Tel. 07051 7522
Dienstag bis Sonntag von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Palais Vischer Bischofstraße 48, Tel. 07051 939710
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Der Lange Im Zwinger 22, Tel. 07051 939710
Samstag und Sonntag von 14.00 bis 17.00 Uhr
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Gerbereimuseum Badstraße 7/1, Tel. 07051 3751
Sonntags 14.00 bis 17.00 Uhr. Führungen außerhalb dieser Öff-
nungszeiten nach Terminabsprache möglich.
Eisenbahnmuseum „Stellwerk 1“ Bahnhofstraße 59,
Tel. 07051 20541 - auf Anfrage
Klostermuseum Hirsau Calwer Straße 6, Tel. 07051 59015
Dienstag bis Freitag von 13.00 bis 16.00 Uhr und Samstag und
Sonntag von 12.00 bis 17.00 Uhr
Bauernhausmuseum Altburg Theodor-Dierlamm-Straße 16,
Tel. 07051 59091
jeden ersten Sonntag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr

Cinema Calw

Fr., 28.06. 20.15 „Man of Steel” in Digital 3D
Sa., 29.06. 15.15 „Hanni & Nanni 3”

17.15 & 20.15 „Man of Steel” in Digital 3D
So., 30.06. 15.15 „Hanni & Nanni 3”

17.15 & 20.15 „Man of Steel” in Digital 3D
Mo., 01.07. 20.15 „Man of Steel” in Digital 3D,

23.00 „Puppe, Icke und der Dicke”
Di., 02.07. 20.15 „Man of Steel” in Digital 3D,

23.00 „Puppe, Icke und der Dicke”
Mi., 03.07. 20.15 „Man of Steel” in Digital 3D,

23.00 „Puppe, Icke und der Dicke”

Veranstaltungen in der Region

Freitag, 05.07.
8.00 Uhr Flohmarkt, Bad Liebenzell, Marktplatz
19.30 Uhr Kurkonzert mit dem Musikverein Neubulach,
Neubulach, Musikpavillon Marktstraße
Sonntag, 07.07.
10.45 Uhr Frühkonzert mit dem Musikverein Unterreichenbach,
Bad Liebenzell, Kurpark
Freitag, 12.07.
19.00 Uhr Mitternachtssauna und Langer Badeabend,
Bad Liebenzell, Paracelsus-Therme
20.00 Uhr Bistroabend mit fetziger Musik von Jens Todt,
Neubulach, Lochsägemühle
Samstag, 13.07. bis Sonntag, 14.07.
ganztägig, Jugendtanzfestival, Bad Liebenzell, Kurhaus
Samstag, 13.07.
17.00 Uhr Dorffest, Neubulach-Martinsmoos, Ortsmitte
Samstag, 20.07.
15.00 Uhr Weiherfest, Neubulach-Liebelsberg, Weiher
17.00 Uhr Rettichfest, Neubulach, Marktplatz
Sonntag, 21.07.
11.00 Uhr Weiherfest, Neubulach-Liebelsberg, Weiher
Mittwoch, 24.07.
19.00 Uhr Klassikabend, Bad Liebenzell, Parksaal
Samstag, 27.07.
11.00 Uhr Backhausfest des Schützenverein Möttlingen,
Möttlingen, Dorfzentrum
17.00 Uhr Lyrikabend - lassen Sie sich in die Welt der Poesie
entführen, Bad Liebenzell, Sauna Pinea in der Paracelsus-Therme
Sonntag, 28.07.
10.00 Uhr Backhausfest des Schützenverein Möttlingen,
Möttlingen, Dorfzentrum
19.30 Uhr Konzert mit dem Gesangsquartett Hearts IV,
Neubulach, Stadtkirche
Regelmäßige Veranstaltungen
jeden Montag, 15.00 Uhr, Gesundheitswanderung,
Bad Liebenzell, Marktplatz
Weitere Informationen bei:
Service Center Bad Liebenzell, Tel. 07052 408-0,
info@bad-liebenzell.de, www.bad-liebenzell.de
Touristinformation Bad Teinach-Zavelstein für Teinachtal,
Tel. 07053 9205040, info@teinachtal.de, www.teinachtal.de


